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Im Zweifel für Israel? 
Vortrag von Margaret Wirth am Donnerstag, 16. April 2009, um 19.00 

Uhr im Orientalischen Institut der Universität Leipzig, Raum S202, 

Schillerstraße 6 

 
Haben Deutschlands Medien Israels Vorgehen im "Gaza-Krieg" kritisiert? 

Wodurch zeichnete sich diese Kritik aus? War sie vielleicht nur eine 

Reproduktion der Darstellungen des Krieges seitens der israelischen 

Regierung?  

 

Der eurient e.V. veranstaltet am Donnerstag, den 16. April 2009 zu diesem 

Thema einen Vortrag mit dem Titel: „Im Zweifel für Israel?“. Referentin ist 

Prof. Dr. Margaret Wirth, Professorin für Politikwissenschaften an der 

Universität Bremen. Sie wird insbesondere Qualitätszeitungen wie die Süddeutsche Zeitung mit in ihre 

Analyse einbeziehen. 

 

Die Veranstaltung bildet den Auftakt der Vortragsreihe „Der Nahost-Konflikt der Medien“. Die 

Veranstaltungsreihe beleuchtet in sieben Vorträgen die Rolle der Berichterstattung (vorwiegend) deutscher 

Leitmedien über den Nahost-Konflikt. Ein besonderer Fokus gilt dem „Gaza-Krieg“. 

 

Mitveranstalter sind der Rosa–Luxemburg–Club der Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e. V. und das 

Orientalische Institut der Universität Leipzig.  

 

Weitere Informationen: 

Almut Woller, presse@eurient.info 

 

eurient e.V. wurde 2004 in Leipzig gegründet und engagiert sich für den interkulturellen Dialog zwischen 

Europa und der arabisch-islamischen Welt. Die über 50 Mitglieder treten durch eine Vielzahl von Projekten 

und Veranstaltungen dafür ein, Vorurteile und Feindbilder abzubauen. Ziel des Vereins, der unter anderem 

als Veranstalter der Arabischen Filmwoche fungiert, ist der Aufbau eines interkulturellen Netzwerkes zur 

Unterstützung des euro-mediterranen Dialogs.  


